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Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang 
am Sonntag, 12. Januar 2025 

Vom italienischen Dichter Giovanni Zappalá stammen die folgenden Zeilen: 

„Freunde, wir fangen an! Kommt lasst uns bauen die Stadt auf der Höh!  

Seht doch, die neue Stadt beginnt zu leuchten, wenn wir uns verstehn.  

Und viele kommen von überall her; sie werden Freunde,  

weil alle in der Liebe sich immer neu begegnen in dieser Stadt. 

 Es ist ihr Wesen und kommt aus ihrer Mitte,  

so dass wir alle spüren: 

Hier ist der Herr!“ 

Für uns in Johannesberg, dem Ort auf der Höhe, will dieser Text Orientierung geben. Offenheit und die 
Bereitschaft auch im neuen Jahr aufeinander zu hören, um uns miteinander den Herausforderungen 
zu stellen und diese dann gemeinsam auch zu bewältigen, wären erste Schritte auf diesem Weg. 

Einander zu achten und zu respektieren, sind dann weitere, die das Miteinander stärken und Freund-
schaften entstehen helfen. 

Mit Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, wollen wir auf dieses Neue Jahr 2025 anstoßen und laden Sie 
und Ihre Angehörige zum Neujahrsempfang der Gemeinde Johannesberg und der Pfarrei Johannesberg 
herzlich ein. 

Am Sonntag, 12.01.2025 beginnt der Neujahrsempfang um 10.30 Uhr im MGH Johannesberg. 

Wer möchte ist herzlich zum Gottesdienst um 09.30 Uhr in der Pfarrkirche willkommen. 

Ein glückseliges Neujahr 2025  
wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen 

Peter Zenglein                        Nikolaus Hegler                                                                                           
1. Bürgermeister                     Pfarrer
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Gemeindeverwaltung Johannesberg 
Servicezeiten: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr. 

Zu diesen Zeiten erreichen Sie die Mitarbeiter telefonisch und persönlich, bitte beachten Sie die Terminvereinbarung bei  
den einzelnen Abteilungen. 

1. Bürgermeister Peter Zenglein, % 06021/3485-0, Zimmer 2 
Bürgersprechstunde: donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, nach Terminvereinbarung

Rathaus 
Oberafferbacher Str. 12 
63867 Johannesberg 

Telefon: 06021/3485-0 
Telefax: 06021/3485-20

Zentrales und Bürgerdienstleistungen 

Heinz Baum (in Vertretung) 
Fachbereichsleiter  
Geschäftsleitung, 
Rechtsangelegenheiten der Gemeinde, 
Sitzungsdienst, Ortsrecht und 
Satzungswesen, Ortsentwicklung und 
Bauleitplanung 

% 06021/3485-21 
baum@johannesberg.de 

Angela Miraglia-Eßer 
Sekretariat / Vorzimmer, 
miraglia-esser@johannesberg.de 

Corina Aulbach 
Öffentlichkeitsarbeit  
(Homepage, Mitteilungsblatt)  
Datenschutz, EDV,  
% 06021/3485-14 
Zimmer 1 
aulbach@johannesberg.de 

Annalena Mann 
Auszubildende  
mann@johannesberg.de 
 
 
Finanzen 

Heinz Baum 
Fachbereichsleiter 
Kämmerer, Förderungen/Zuschüsse, 
Feuerwehrwesen,  
% 06021/3485-21 
Zimmer 8 
baum@johannesberg.de 

Jürgen Hain 
Abrechnungen, Beitragswesen 
(Erschließungs-, Straßenausbau-, Ver-
besserungs-, und Kanalherstellungsbei-
träge), Holzverkauf, Vereinszuschüsse, 
BayKiBig 

% 06021/3485-27 
Zimmer 7 
hain@johannesberg.de 

Roland Albert 
Kassenverwalter,  
Mahn- und Vollstreckungswesen 

% 06021/3485-23 
Zimmer 5 
albert@johannesberg.de 

Andrea Bittel 
Steuern und Gebühren,  
Abrechnungen Liegenschaften 
Abrechnungen Niederschlagswasser 

% 06021/3485-22 
Zimmer 5 
bittel@johannesberg.de 

Bürgerservicebüro  
(nur nach Terminvereinbarung –  
telefonisch oder online unter:  
www.johannesberg.de) 
Melde-, Pass- und Gewerbeamt,  
Fundbüro, AST-Fahrscheine,  
Beglaubigungen, Fischereischeine,  
Sozialanträge, 
Hundean-/abmeldung 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-18 

Annette Hofmann 
Bürgerservicebüro,  
Plakatierungsgenehmigungen  
Hallen- und Raumbelegungen 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-19  
hofmann@johannesberg.de 

Aleyna Kraus 
Bürgerservicebüro, Standesamt,   
Ordnungsamt,  
Anmeldung von Festen und  
Veranstaltungen 
(nur nach Terminvereinbarung)  
% 06021/3485-18  
a.kraus@johannesberg.de 

Anja Hochstadt 
Standesamt, Personalamt, Musikschule, 
Friedhofsverwaltung  
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-12  
hochstadt@johannesberg.de 
 
 
Bau- und Umweltamt 

Frank Nagel  
Fachbereichsleiter 
Bauhofleiter, Bautechniker,  
sämtliche Angelegenheiten des Hoch- 
und Tiefbaus,  
Bearbeitung von Bauanträgen,  
Straßen- und Wegerecht 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-31  
nagel@johannesberg.de 

Isabell Prößler 
Bearbeitung von Bauanträgen, 
Informationen zu Bebauungs-, Kataster-, 
und Lageplänen, Bauplatzbörse, 
Grundstücks- u. Pachtangelegenheiten, 
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-32  
proessler@johannesberg.de 
 
 
Bauhof 
Seestraße 1 A 
Jens Herbert, Kathrin Jörg, 
Michael Kraus, Daniel Röll, Ralf Staab, 
Christian Wombacher

Sozialkoordinator Alexander Fuchs  
im Mehrgenerationenhaus (MGH)  
% 0 60 21/ 34 85-48 

Mehrgenerationenhaus 
»Lebens(t)räume«  
Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg 
% 06021/9 0148 53  06021/9 0148 54 
www.mgh-johannesberg.de 

Tagespflegestätte Johannesberg           
Adam-Fell-Str. 9, 63867 Johannesberg     
% 0 60 21 – 5 84 86 96 

Kinderhaus St. Johannes  
Hauptstraße 6 • 63867 Johannesberg  
www.kinderhaus-sankt-johannes.de 

Trägerschaft: St. Johannesverein e.V. 
Alexander Fuchs  
% 0175/ 2 96 08 84  
traeger@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Verwaltung:  
Regina Burkl  
verwaltung@kinderhaus-sankt-johannes.de 
% 0 60 21/49 45 870 

Andrea Kraus  
kraus@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Kinderkrippe:  
Julia Zey  
Adam-Fell-Straße 7 • % 0 60 21/49 44 803 
kinderkrippe@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Kindergarten:  
Julia Wagner  
Hauptstraße 1b • % 0 60 21/45 00 12  
kindergarten@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Wald: Michaela Fuchs  
Hauptstraße 1b • % 0151/ 50542168  
wald@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Hort: Gabi Ruh  
Adam-Fell-Str. 5a • % 0 60 21/6 28 28 85  
hort@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Mühlberg-Grundschule Johannesberg  
Rektorin: Pia Steigerwald  
Adam-Fell-Straße 5  
% Schulleitung: 06021/8666622  
% Sekretariat: 06021/46993  
E-Mail: vsjohannesberg@t-online.de  
Homepage: www.gs-johannesberg.de

Bürgerbüro 
Oberafferbacher Str. 10A 

63867 Johannesberg 
Telefon: 06021/3485-18 
Telefax: 06021/3485-10

Weitere 
Einrichtungen
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Weitere Informationen und Kontakte in Johannesberg

Feuerwehren Johannesberg  
Kommandant Johannesberg: Jochen Muckenschnabl, % 0151/44522606  
Kommandant Steinbach: Lukas Kehrer,  0173/5877329  
Jugendfeuerwehr Johannesberg: Björn Wombacher,  0179/2323678  
Kinderfeuerwehr Johannesberg: Bianca Muckenschnabl,  0151/21227102  

Forstdienststelle Johannesberg, Florian Fischer  
% 09353/7908-2124;  0179/4760972; E-Mail: florian.fischer@aelf-ka.bayern.de 

Pfarramt Johannesberg, Pfarrer Nikolaus Hegler  
Hauptstr. 6, % 06021/421769,  0171/3528379 

Bücherei Johannesberg im Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 4a  
% 06021/9014853 (während der Öffnungszeiten), E-Mail: buecherei-johannesberg@gmx.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch, 15.30 bis 17.00 Uhr, Freitag, 17.30 bis 19.00 Uhr, 

Sonntag, 11.00 bis 12.00 Uhr 

Postagentur Johannesberg  
Oberafferbacher Str. 1, % 06021/423874  
Öffnungszeiten: Montag (nur Post), 9.00 bis 10.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch, 7.00 bis 13.00 
Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr, Donnerstag, 7.00 bis 13.00 Uhr, Freitag, 7.00 bis 13.00 Uhr und 
14.00 bis 17.00 Uhr, Samstag, 7.00 bis 12.00 Uhr  

Partnerschaftskomitee Johannesberg  
Vorsitzende: Hildegard Rosner, partnerschaftskomitee@johannesberg.de 

Schornsteinfeger  
Für die hoheitlichen Schornsteinfegertätigkeiten (Feuerstättenschau, Bauabnahmen neuer 
Feuerstätten u. Schornsteine, Überprüfung der Betriebs- u. Brandsicherheit) ist zuständig: 
für Johannesberg mit den Ortsteilen: Oberafferbach, Breunsberg, Rückersbach und 
Sternberg: Schornsteinfegermeister Jochen Imgrund, Im Felgen 14, 63825 Sommerkahl, 
% 06024/637161,  06024/6394462,  0176/10605413 
für Steinbach, Schornsteinfegermeister Frank Giron, Andreastraße 21, 63829 Krombach, 
% 06024/631470,  06024/631471,  0171/1904007 

Spendenkonto »Gute Tat«  
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG  
IBAN: DE26 5019 0000 0201 8710 18

Notfalltelefonnummern

Polizei % 110  
Feuerwehr / Rettungsdienst % 112  
Kassenärztlicher Notdienst % 116117  
Zahnärztlicher Notdienst % 06021/80700  
Telefonseelsorge (anonym, kompetent, rund um die Uhr) % 0800/1110111 oder 0800/1110222 

Stromversorgung AVG-Störungsdienst, % 06021/391-0  
Energieversorgung Main-Spessart GmbH, Notruf % 0800/6246773  
Wasserversorgung – Zweckverband Fernwasserversorgung Spessartgruppe 
% 06023/9710-0 

Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen: 
Sonn- und feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung! 
www.hebko-aschaffenburg.de

Wir sind gerne für Sie da! 
 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 
www.johannesberg.de 

oder kontaktieren Sie uns per E-Mail unter 
info@johannesberg.de 

Der direkte Draht zum Gemeinderat unter: 
gemeinderat@johannesberg.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Gemeinde Johannesberg 
1. Bürgermeister Peter Zenglein 
Oberafferbacher Straße 12,  
63867 Johannesberg 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil, 
Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb: 
Valentin Bilz GmbH, Bahnhofstraße 4, 
63773 Goldbach, Telefon (06021) 59090-0, 
Telefax (06021) 59090-30 
E-Mail: info@bilz-druck.de 
Internet: http://www.bilz-druck.de 

Mitteilungsblatt im Internet: 
http://www.bilz-druck.de/johannesberg 

Bezugspreis pro Jahr: 
33,50 Euro bei Abbuchung 
36,00 Euro bei Barzahlung / Überweisung /  
                  Rechnungsstellung 
30,40 Euro elektronisch, nur Abbuchung 
36,80 Euro elektronisch + Papier,  

nur Abbuchung

Umwelt- 
ecke

 
Abfuhrtermine Johannesberg  
mit Ortsteilen 
Wir weisen darauf hin, dass die Müll-
gefäße an dem jeweiligen Abfuhrtag um 
6.00 Uhr bereitzustellen sind. 
Restmüll: 
Montag, 20. 01. 2025 
Montag, 03. 02. 2025 
Biomüll: 
Montag, 13. 01. 2025                               
Montag, 27. 01. 2025 
Gelbe-Sack-Sammlung 
Dienstag, 04. 02. 2025 
Papiertonnen-Sammlung 
Donnerstag, 16. 01. 2025 
Grünabfall-Sammlung 
Freitag, 11. 04. 2025  
Problemabfall-Sammlung 
Mittwoch, 14. 05. 2025,                           
16.00–18.00 Uhr 
Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (u.a. Abgabe von Styropor, 
pflanzlichen Fetten und Ölen, Tinten- 
patronen- und Tonerkartuschen und 
Windelentsorgung, Ausgabe von 
Gelben Säcken), Seestraße 1b              
Donnerstag                   16.00–19.00 Uhr 
Samstag                         9.00–12.00 Uhr 
Öffnungszeiten des Landkreis-  
Recyclinghofes, Obernburger Str. 25, 
Aschaffenburg-Nilkheim,  
Telefon 06021/394-170  
Nur nach Terminvereinbarung!  
Montag – Freitag 8.00–16.30 Uhr 
Samstag 8.00–13.00 Uhr 
Grünabfalldeponie –  
Öffnungszeiten (Winterzeit)   
Bis voraussichtlich Ende Januar 2025 ist 
die Deponie witterungsbedingt geschlos-
sen. 
Für Erdaushub nach Vereinbarung mit 
der Gemeindeverwaltung, Oberaffer- 
bacher Straße 12, 63867 Johannesberg, 
Telefon 06021/3485-31 
Restmüllsäcke  
Restmüllsäcke sind im Bürgerbüro für 
12,– Euro erhältlich. 
Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro 
und im Recyclinghof, jeweils zu den 
 Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie die 
Abgabe von 1 Rolle pro Haushalt.  
Nutzen Sie auch die MyMüll App! 
Kontakt:  
Müllgebührenstelle im Landratsamt: 
06021/394-396  
Rest- und Biomüll: Firma Remondis,   
Telefon 0800/2477677  
Gelbe Säcke: Firma Werner,  
Telefon 0800/00937637 oder 
06021/5991-0  
Papiertonnenabfuhr: Firma Emde,  
Telefon 06021/45493-0

Recycling in Johannesberg

WICHTIGER HINWEIS: 
Aufgrund der Umstrukturierung des Apothe-
kennotdienstes in Bayern ab 2025 wird es 
keinen festen Notdienstplan mehr geben. 
Den jeweiligen Notdienst finden Sie unter: 
• www.aponet.de 
• 22 8 33 (Mobilfunk: 0,69 € pro Minute oder 

pro SMS) 
• 0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz)

Apotheken-Notdienst
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Festsetzung der Hundesteuer 2025 
Durch diese öffentliche Bekanntmachung 
wird die Hundesteuer für das Kalenderjahr 
2025 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2025 
veranlagten Höhe festgesetzt.  
Die Gemeinde Johannesberg hat von der 
Möglichkeit des Art. 12 Abs. 1 Kommunal-
abgabengesetz (KAG) Gebrauch gemacht 
und in den erlassenen Bescheiden über die 
Hundesteuer festgelegt, dass die Bescheide 
auch für die weiteren Erhebungszeiträume 
gelten, sofern keine rechtlichen oder sachli-
chen Änderungen eintreten. 
Für das Jahr 2025 ergehen daher keine 
neuen Hundesteuerbescheide und somit 
auch keine neuen Zahlungsaufforderungen. 
Die in den vergangenen Jahren erteilten Be-
scheide, wie auch die ausgegebenen Hun-
demarken, gelten weiterhin. 
Die Hundesteuer ist am 15. Februar 2025 
zur Zahlung fällig. Sofern kein SEPA-Last-
schriftmandat vorliegt, ist die Steuer auf ein 
Konto der Gemeinde Johannesberg unter 
Angabe der Finanzadresse zu überweisen. 

Johannesberg, 07. Januar 2025 

gez. 

Peter Zenglein 
1. Bürgermeister 
 
 

 

Unsere Beschäftigten des Bauhofes sind wie 
in jedem Winter bemüht, die Gemeindestra-
ßen so schnell wie möglich zu räumen. Dies 
geschieht aufgrund eines genau festgeleg-
ten Räum- und Streuplanes. In diesem ist 
unter anderem die Reihenfolge der zu räu-
menden Straßen nach der Dringlichkeit fest-
gelegt. Wir bitten hierbei um Verständnis, 
wenn das Räum- und Streufahrzeug bei 
Schneefall nicht an allen Stellen gleichzeitig 
sein kann. Die Bauhofbeschäftigten werden 
selbstverständlich bemüht sein, so schnell 
wie nur möglich, alle wichtigen Straßen frei-
zumachen.  

Aber auch Sie können mithelfen, damit 
die Straßen so schnell wie möglich ge-
räumt sind: 
Stellen Sie bitte Ihre Fahrzeuge, wenn es 
möglich ist, auf Ihrem Grundstück ab. 
Stellen Sie bitte Ihr Fahrzeug nicht in engen 
Straßen ab, denn dadurch kann das Räum-
fahrzeug oftmals nicht durchfahren, muss 
warten, bis die Fahrzeuge weggefahren wer-
den, was alles unnötige Zeit kostet. 
Das gleiche gilt für alle „Wendehammer“. 
Diese sind kein Parkplatz, sondern werden 
gerade im Winter benötigt, damit alle Fahr-
zeuge ungehindert wenden können, so auch 
das Räumfahrzeug. 
Selbstverständlich darf auch im Winter nicht 
in Halteverbots-Bereichen geparkt werden. 
Eigentlich sollte man davon ausgehen kön-
nen, dass das jedem Autofahrer klar ist. 
Dennoch kommt es immer wieder vor! 

Aus der Finanzverwaltung

Winterdienst

Außerdem bitten wir unsere Bürger, den 
Schnee vom Gehweg bzw. von privater Flä-
che nicht auf die Fahrbahn zu werfen. 

Außerdem weisen wir die Grundstücks-
eigentümer/-innen auf ihre private Räum- 
und Streupflicht hin.  

Ich bitte Sie im Interesse aller, um ein biss-
chen guten Willen und Rücksichtnahme, so 
dass ich mir sicher bin, dass wir auch in die-
sem Jahr wieder den Winterdienst meistern 
werden. Vielen Dank. 

Peter Zenglein 
1. Bürgermeister 
 
 

 

Folgende Dokumente sind eingetroffen: 
Personalausweise beantragt bis: 

06.12.2024 
Reisepässe beantragt bis: 29.11.2024 

Die Ausweise/Pässe sind persönlich abzu-
holen; abgelaufene Dokumente sind abzu-
geben. Wer nicht persönlich erscheinen 
kann, muss dem Abholer (Familienangehöri-
ger) eine Vollmacht, sowie den abgelaufenen 
Pass/Ausweis mitgeben. 

Sie wollen verreisen? - Prüfen Sie recht-
zeitig die Gültigkeit Ihrer Ausweisdoku-
mente! 

Es empfiehlt sich rechtzeitig (beispielsweise 
schon bei der Buchung der Reise) die Gül-
tigkeit der Ausweisdokumente zu überprüfen 
und sich über die Einreisebestimmungen 
des jeweiligen Landes (auf der Internetseite 
des Auswärtigen Amtes entnehmen: 
www.auswaertiges-amt.de) zu informieren.  

Die Ausstellung eines Personalausweises 
kann bis zu drei Wochen, die eines Reise-
passes z. Zt. zwischen sechs und acht 
Wochen dauern. 

Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig einen Termin 
im Bürgerbüro (telefonisch oder online auf 
www.johannesberg.de). 
 

 

 

 
 
 
 
 

 
 

Feuerwehr Johannesberg 

Was passiert mit Ihrem Christbaum nach 
Weihnachten? 

Hier gibt's eine Lösung, die Christbaum-
sammelaktion der Jugendfeuerwehr. 
Die Jugendfeuerwehr Johannesberg sam-
melt am 11.01.2025 ab 09.00 Uhr im ge-
samten Ortsgebiet. Die Jugendfeuerwehr 
freut ich über eine kleine Spende. Diese bitte 
gut sichtbar am Baum befestigen oder den 
Sammlern direkt in die Hand drücken. Für 
Ihre Unterstützung der notwendigen 
 Jugendarbeit bereits jetzt an dieser Stelle: 
Vielen herzlichen Dank und vergelt's Gott! 

Termine: 
09.01. 19:30 Uhr Gruppenführerbespre-
chung 
11.01. 09:00 Uhr Christbaumsammelaktion 
13.01. 19.30 Uhr Schulungsabend Erste 
Hilfe 
16.01. 19:30 Uhr First-Responder

Passamt

Freiwillige Feuerwehr Johannesberg

 

Sitzung des Grundstücks-, Bau- und Um-
weltausschusses; 
hier: öffentliche Einladung gemäß Art. 52 
der Gemeindeordnung (GO) 

Die nächste öffentliche Sitzung des Grund-
stücks-, Bau- und Umweltausschusses  
findet am Dienstag, den 14. Januar 2025 
um 18.30 Uhr statt. 

Sitzungsort: 
Mehrgenerationenhaus, 
Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg 

Zu dieser Sitzung lade ich hiermit öffentlich 
ein. 

Johannesberg, den 02.01.2025 
gez. Peter Zenglein, 1. Bürgermeister 

Tagesordnung 

Punkt 1 
Vollzug der Geschäftsordnung 
Genehmigung der Niederschrift der Grund-
stücks-, Bau- und Umweltausschusssitzung 
vom 19. November 2024 

Punkt 2  
Behandlung von Bauanträgen – Antrag 
auf Baugenehmigung 
Bauvorhaben: Abbruch Wohnhaus und 

Neubau Mehrfamilienwohn-
haus (3 WE) 

Bauort:            Dorfstraße 2, 63867 Johan-
nesberg  

Flur-Nummer: 83 und 83/1, Gemarkung 
Oberafferbach 

Punkt 3  
Behandlung von Bauanträgen – Antrag 
auf Baugenehmigung 
Bauvorhaben: Neubau Reihenendhaus mit 

2 Stellplätzen 
Bauort:            Im Gründchen 4, 63867 Jo-

hannesberg  
Flur-Nummer: 555/53, Gemarkung Johan-

nesberg 

Punkt 4  
Behandlung von Bauanträgen – Antrag 
auf Baugenehmigung 
Bauvorhaben: Gestaltung Außenanlage mit 

Neuerrichtung und Teil-
abbruch Wandscheiben 

Bauort:            Steinbacher Straße 9b, 
63867 Johannesberg  

Flur-Nummer: 188, Gemarkung Steinbach 

Punkt 5            
Behandlung von Bauanträgen – Antrag 
auf Baugenehmigung 
Bauvorhaben:  Brandschutztechnische Er-

tüchtigung 
Bauort:            Kolpingstraße 2, 63867 Jo-

hannesberg  
Flur-Nummer: 2055, Gemarkung Rückers-

bach 

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Einladung zur Sitzung des  
Grundstücks-, Bau- und  

Umweltausschusses

Erdaushub- und Grünabfalldeponie 
Bis voraussichtlich Ende Januar 2025 ist die Deponie  

witterungsbedingt geschlossen.  

Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Standorte von öffentlichen Defibrillatoren 
in Johannesberg: 
- Bürgerbüro 
- Mehrgenerationenhaus 
- Seminarzentrum Rückersbach 
Jugendfeuerwehr: 
Die Jugendfeuerwehr sucht Nachwuchs--- 
wenn ihr also Lust auf Action habt, kommt 
dienstags, 18:15 Uhr gerne am Feuerwehr-
gerätehaus in der Seestraße vorbei. Wir bei-
ßen nicht! 
Die Jugendfeuerwehr bildet das künftige 
Rückgrat der Feuerwehr, nicht nur in der 
Freiwillige Feuerwehr Johannesberg, 
sondern in jeder Feuerwehr... nur mit euch 
haben ehrenamtliche Feuerwehren eine Zu-
kunft. 
Kinderfeuerwehr Feuerfunken: 
Neue Kinder können sich gerne für die Ter-
mine ab Januar 2025 vorab anmelden.  
Ansprechpartnerin Feuerfunken:  
Bianca Muckenschnabl, kinderfeuerwehr@ 
feuerwehr-johannesberg.de 
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer 
Spende, helfen Sie Helfen! 
Unser Spendenkonto 
Sparkasse Aschaffenburg 
Kontoinhaber: 
Feuerwehr Johannesberg-Oberafferbach e.V. 
IBAN: DE77795500000005037486 
BIC:   BYLADEM1ASA 
Neujahrsgrüße des Kommandanten 
Werte Kameradinnen und Kameraden, Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde 
Johannesberg,  
werte Bürgerinnen und Bürger, 
ein weiteres Jahr liegt hinter uns, und ich 
möchte diese Gelegenheit nutzen, um allen 
für ihren unermüdlichen Einsatz, ihre Unter-
stützung und ihre Zusammenarbeit zu dan-
ken. Besonders den Kameradinnen und 
Kameraden unserer Feuerwehr, den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern des Rathau-
ses mit Bauhof gilt mein aufrichtiger Dank für 
deren engagierte Arbeit, die maßgeblich zum 
Wohl unserer Gemeinschaft beiträgt.  
Auch den Bürgerinnen und Bürgern von 
 Johannesberg danke ich herzlich für ihre Un-
terstützung und ihren aktiven Beitrag zum 
Leben in unserer Gemeinde. Sie sind es, die 
unsere Gemeinschaft stark und lebendig 
machen. Gemeinsam haben wir im vergan-
genen Jahr viel erreicht, und ich bin stolz da-
rauf, Teil dieser starken und solidarischen 
Gemeinschaft zu sein. 
Für das kommende Jahr wünsche ich uns 
allen viel Gesundheit, Glück und Erfolg. 
Möge es ein Jahr des Friedens, der Weiter-
entwicklung und des Zusammenhalts wer-
den. Lassen Sie uns weiterhin gemeinsam 
an unseren Zielen arbeiten und die Heraus-
forderungen des neuen Jahres mit Zuver-
sicht und Optimismus angehen. 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit und 
darauf, gemeinsam mit Ihnen allen das 
Beste für Johannesberg zu erreichen. 
Mit besten Grüßen und den besten Wün-
schen für das neue Jahr, 
Jochen Muckenschnabl  
Kommandant Feuerwehr Johannesberg 
 
 

 

Klimaschutzmanagement 
Neuerungen im Energiebereich 
Das erwartet Verbraucher und Verbrau-
cherinnen im Jahr 2025 
Ab dem 1. Januar 2025 steigt der Preis im 
nationalen Emissionshandel. Eine Tonne 
CO2 kostet dann 55 Euro statt bisher 45 
Euro. Damit erhöhen sich voraussichtlich 

Landratsamt Aschaffenburg 

die Preise für Heizöl, Erdgas und für 
Kraftstoffe, und das Heizen mit fossilen 
Brennstoffen wird erneut teurer. Für 
Stromanbieter werden dynamische 
Stromtarife Pflicht. Die Energieberatung 
des VerbraucherService Bayern im KDFB 
e. V. (VSB) gibt einen Überblick. 
Wer mit Gas heizt, zahlt ab 2025 etwa 48 
Euro brutto mehr fürs CO2, bei Heizöl sind 
es 63 Euro mehr pro Jahr. Die Werte bezie-
hen sich auf einen Jahresverbrauch von 
20.000 kWh Gas beziehungsweise 2.000 
Liter Heizöl. Diese Entwicklung wird sich in 
den kommenden Jahren fortsetzen. Ein 
guter Grund, die Heizung zu wechseln. Wer 
Schluss mit Öl und Gas macht und auf er-
neuerbare Energie setzt, spart die Emis-
sionskosten. 
Strompreisänderungen fallen regional unter-
schiedlich aus. Mit der Verteilung der Netz-
kosten sinken Stromnetzentgelte in 
Regionen mit besonders hohem Anteil an 
Strom aus erneuerbaren Energien. Das kann 
auch zur Senkung der Preise führen. Der 
Strompreis enthält zudem Umlagen, die 
2025 steigen. 
Ab 2025 sind Energieversorger verpflichtet, 
dynamische Stromtarife anzubieten. Haus-
halte mit diesen Tarifen haben keinen festen 
Strompreis mehr, der Preis orientiert sich 
dann an den Preisen der Strombörse. In Zei-
ten mit wenig Nachfrage und viel Strom-
erzeugung ist der Strompreis dann niedriger 
als zu Zeiten mit Spitzennachfrage und 
wenig Stromerzeugung. Voraussetzung für 
den dynamischen Stromtarif ist ein intel-
ligentes Messsystem, Smart Meter genannt. 
Wer sein E-Auto zu Hause lädt oder mit einer 
Wärmepumpe heizt, kann ab April 2025 von 
dynamischen Netzentgelten profitieren. Für 
das Netzentgelt soll es dann drei Tarifstufen 
geben: den Standard-, Hoch- und Niedrig-
tarif. Wer den Verbrauch in die Zeiträume mit 
geringer Nachfrage legt, spart erheblich 
Kosten. 
Beratung rund um den Heizungstausch 
oder Stromverbrauch gewünscht? 
Das kostenfreie Energieberatungsange-
bot im Landkreis Aschaffenburg 
Die Energieberatung des VerbraucherSer-
vice Bayern im KDFB e.V. in Kooperation mit 
dem Klimaschutzmanagement des Land-
kreises Aschaffenburg hilft bei allen Fragen 
rund um die Themen energetische Moder-
nisierung, Heizungstausch, erneuerbaren 
Energien und Stromverbrauch. Das Bera-
tungsangebot ist für Landkreisbürgerinnen 
und -bürger kostenfrei. Eine Terminverein-
barung über das Klimaschutzmanagement 
unter der Tel. 06021 394-7030 zwingend er-
forderlich. 
Ansprechpartner im Landratsamt Aschaf-
fenburg 
Andreas Hoos 
Klimaschutzmanagement Landkreis Aschaf-
fenburg 
Telefon: 06021 394-7030 
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de 
Internet: www.klimaschutz-ab.de 
 
 

 

Verkehrsgefährdung durch Bäume 
Es kommt immer wieder vor, dass Bäume 
von benachbarten Grundstücken, die auf die 
Straße stürzen bzw. Äste, die in das Licht-
raumprofil ragen, zu einer ernsten Gefahr für 
die Verkehrsteilnehmer werden.  
Es wird darauf hingewiesen, dass die Benut-
zer von öffentlichen Straßen nicht nur vor 
den Gefahren zu schützen sind, die ihnen 
aus dem Zustand der Straße bei zweck-

Staatliches Bauamt Aschaffenburg

gerechter Benutzung drohen, sondern auch 
vor solchen Gefahren, die von Anlieger-
grundstücken ausgehen und auf die Straße 
übergreifen können.  

Nach der geltenden Rechtsprechung ist der 
Eigentümer oder Besitzer eines von ihm be-
nutzten, an einer öffentlichen Straße liegen-
den Grundstückes verpflichtet, auf den 
Straßenverkehr gebührend Rücksicht zu 
nehmen und schädliche Einwirkungen, die 
von diesem Grundstück ausgehen und den 
öffentlichen Straßenverkehr gefährden, zu 
vermeiden. Aus diesem Grund sind Bäume, 
die entlang von Straßen stehen, von dem je-
weiligen Eigentümer stets auf ihren Zustand 
hin zu prüfen. Soweit es sich um schadhafte 
Bäume handelt, sind verkehrsgefährdende 
Kronenteile zu entfernen oder falls nötig die 
Bäume zu fällen. 

Gemäß dem Bundesnaturschutzgesetz (§ 39 
Abs. 5 BNatSchG) ist das Fällen von Bäu-
men, Hecken und Gehölzen grundsätzlich 
nur im Zeitraum vom 1. Oktober bis zum 28. 
Februar erlaubt. Diese Regelung sorgt dafür, 
dass brütende Vögel ihren Nachwuchs un-
gestört aufziehen können. 

Die für den Verkehr erforderliche freie lichte 
Höhe an Straßen beträgt – senkrecht ge-
messen – 4,50 m, bei Rad- und Gehwegen 
2,50m. Der Mindestabstand nach den Seiten 
– vom Fahrbahnrand ausgemessen – soll bei 
Bäumen deren Durchmesser größer als 8 cm 
ist ebenfalls 4,50 m betragen. Bei Ästen ist 
ein seitlicher Mindestabstand – gemessen 
vom Fahrbahnrand – von 1,50 m freizuhal-
ten.  

Das Staatliche Bauamt Aschaffenburg bittet 
alle Grundstückseigentümer, von deren 
Grundstücken die oben genannten Gefahren 
ausgehen können, ihrer Sorgfaltspflicht 
nachzukommen, um so straf- und haftungs-
rechtliche Folgen vorzubeugen.  
 
 

 

Lehr- und Besichtigungsfahrt ins „Alte 
Land“ 

Montag, 14.07. bis Freitag 18.07.2025 
Lehr- und Besichtigungsfahrt „Altes 
Land“  

Wir haben in diesem Jahr eine Lehr- und Be-
sichtigungsfahrt ins „Alte Land“ geplant. 

Hierbei besuchen wir den Obsthof von 
Eckart Brandt. 

Eckart Brandt bewahrt auf seiner Obstwiese 
hunderte alte Apfelsorten. Zu unserer ge-
planten Fahrtzeit reifen dort die Kirschen, 
von denen er auch viele Sorten bewahrt. 

Stadtbesichtigungen in Bremen, Bremerha-
ven und Stade, sowie „Dicke Pötte-Tour“ in 
Bremerhaven stehen auf dem Programm. 

Das genaue Fahrtprogramm ist auf unserer 
Internetseite veröffentlicht. 

Gerne kann es auch auf Anfrage zugesandt 
werden. 

Auch Nichtmitglieder sind willkommen. 

Telefonnummern der Geschäftsführung:  
Renate Günther 06092/7497, Erich Maiber-
ger 06027/401976 

Weitere Termine und Anmeldeformulare 
auch im Internet: www.kv-gartenbauvereine-
ab.de 

Thomas Günther, 1. Vorsitzender 

Kreisverband für Gartenbau und  
Landespflege Aschaffenburg e.V.



Dämmerschoppen 
Wir haben vom  

23.12.2024 – 09.01.2025  
Ferien!
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Öffnungszeiten: 
dienstags     18.00 – 22.00 Uhr 
freitags         17.00 – 22.00 Uhr 
Samstags regelmäßige Events nach 
Vorankündigung oder für geschlos-
sene Gesellschaften. 
Tel.: 06021- 628 06 32 

Familienfeiern oder Vereinstreffen: 
An Sonntagen steht das Lamm nach 
Absprache für geschlossene Gesell-
schaften bis ca. 35 Personen zur Ver-
fügung. 
Anfragen bitte per E-Mail an: 
info@mgh-johannesberg.de 
Aktuelles: 
Dienstag, 14.01.25 DienstagsMasche 
– Strickstammtisch 
Samstag, 25.01.25 Sebastian Bo-
gensperger  

 

KONTAKT 
Hauptstr. 4a, 63867 Johannesberg 
Erreichbarkeit in unserem MGH Büro: 
Montag:          09.00-11.00 Uhr  
Dienstag:        07.30-14.00 Uhr 
Donnerstag:    08.00-11.00 Uhr                       
                       oder nach Vereinbarung  
Telefon:           06021/9014853 
Fax:                06021/9014854 
E-mail:           info@mgh-johannesberg.de 
Wichtiges für ältere Menschen und Geh-
behinderte 
Wir haben einen Aufzug im MGH. Es ist 
somit für alle Gäste möglich, jedes Stock-
werk im Haus ohne Probleme zu erreichen. 
WC-Anlagen sind im MGH verfügbar. 
 
 

 

 

Besuchen Sie uns unter:  
www.mgh-johannesberg.de 

Mehrgenerationenhaus »LebensTräume« Johannesberg

 

Rentenantrag und Rentenberatung  
(kostenlos) 
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung 
im MGH. 
Eberhard Lorenz, Versichertenberater Deut-
sche Rentenversicherung, 
Glattbach, Bangertstr. 4a, Tel. 06021/425121 
E-Mail: eblorenz@kabelmail.de 
Einkommenssteuererklärung im Rahmen 
des § 4 Nr. 11 StBerG 
- professionell und preiswert - für Arbeitneh-

mer, Beamte und Rentner. 
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung 
im MGH 
Andrea Bück Aschaffenburg, Leiterin Lohn-
steuerhilfeverein „Steuerring“, Tel. 06021/ 
4424100 oder E-Mail andrea.bueck@steuer-
ring.de 
Auf Wunsch des MGH entfällt die einmalige 
Aufnahmegebühr.  

Beratungen

 

 

Wir suchen jederzeit ehrenamtliche Helferin-
nen oder Helfer! 
Rufen Sie uns doch einfach an oder kom-
men Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!  
Dringend gesucht:  
MGH-Café, sonntags von 14.00 bis 17.00 
Uhr 
Mittagessen, dienstags von 9.00 Uhr bis 
15.00 Uhr  
Gemütliche Kaffeerunde 60+, mittwochs 
nachmittags 
MGH Zum Lamm rund um die Öffnungszei-
ten 

Aktuelles

Sie möchten uns ehrenamtlich  
unterstützen?

Freitag ist Markttag 

ab 8.00 Uhr – vor der Kirche  
und auf dem Parkplatz 

Nutzen Sie auch die Einkaufs-
möglichkeiten Meyer´s Allerlei 
und den Teo  Supermarkt. 

 

 

Spenden für das MGH 
Unser Mehrgenerationenhaus kann sich 
ohne Spenden aus der Bevölkerung nicht 
 finanzieren. Wir freuen uns daher über jede 
Unterstützung, für die wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung ausstellen. Diese 
können Sie steuerlich geltend machen. 

Spendenkonto: 
Lebensträume e.V. 

Raiffeisenbank Aschaffenburg 
IBAN: DE62 7956 2514 0001 8805 51 

BIC: GENODEF1AB1 

Fördermitgliedschaft 
Als förderndes Mitglied können Sie uns mit 
einem festen Jahresbeitrag von 30,- Euro  
unterstützen. Einen Aufnahmeantrag senden 
wir Ihnen gerne zu. 
Bitte senden Sie uns einfach eine E-Mail an 
info@mgh-johannesberg.de 

Ihre Unterstützung hilft vor Ort

Das MGH-Café 
MGH-Café sonntags von  

14.00 bis 17.00 Uhr 
Außerdem bieten wir unsere  

leckeren Kuchen und Torten zur 
Abholung an.

Das Mittagessen für Senioren und  
andere Hungrige jeden Dienstag um 

12.00 Uhr für 9,50 Euro  
(für Salat/Vorspeise, Hauptgericht, 

Dessert, Wasser & Kaffee)!  
Eine Anmeldung ist erforderlich.  

Fahrdienst wird angeboten.  
Wir freuen uns auf SIE! 

Zum Mittagessen gibt’s am 
14.01.2025:  

Gemüseeintopf mit Hackbällchen

Mittag Essen
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Fr, 10.01.25        08.00-14.00 Uhr    Markttag vor dem MGH & rund um die Kirche 
mit versch. Anbietern 

                           17.30-19.00 Uhr    Bücherei 

So, 12.01.25       11.00-12.00 Uhr    Bücherei 
                           10.30-12.30 Uhr    Neujahrsempfang 
                           14.00-17.00 Uhr    MGH Café – Kuchen auch zur Abholung 

Mo, 13.01.25      08.30-09.30 Uhr    Gymnastik für Jedermann 
                           09.30-10.30 Uhr    Gymnastik für Jedermann (noch freie Plätze) 
                           15.15-16.00 Uhr    Kinder-Yoga 
                           15.45-16.45 Uhr    Musikfüchse 
                           18.00-19.00 Uhr    Yoga für Männer 
                           19.30-20.30 Uhr    Zumba 

Di, 14.01.25        08.00-11.00 Uhr    Dienstagsfrühstück 
                           09.30-10.15 Uhr   Musikfüchse 
                           12.00-14.00 Uhr    Mittagessen für Senioren und andere Hungrige 
                           14.00-15.30 Uhr    Mediensprechstunde 
                           15.45-16.45 Uhr   Musikfüchse 
                           18.20-21.30 Uhr    Bauausschusssitzung 
                           19.00-21.00 Uhr    Gemeinsam Grün - Demokratiestammtisch 

Mi, 15.01.25       15.00-17.00 Uhr   Gemütliche Kaffeerunde für Senioren 
                           15.30-17.00 Uhr   Bücherei 
                           15.30-17.30 Uhr    Chor 
                           16.00-17.30 Uhr    Mediensprechstunde 

Do, 16.01.25       08.00-11.00 Uhr    Winterfrühstück 
                           10.00-12.00 Uhr    Krabbelgruppe 
                           15.00-17.00 Uhr    Trauercafé 
                           16.00-17.00 Uhr    Musikfüchse

Wochenplan
 

Kurs zur Mistel-
bekämpfung in 
Mömbris  
Die Mistel bedroht zunehmend unsere Streu-
obstbestände. Dieser eintägige Kurs richtet 
sich an alle, die in ihrer täglichen Arbeit mit 
der Mistelthematik konfrontiert sind. In dem 
Kurs werden die theoretischen und prakti-
schen Grundlagen für eine erfolgreiche und 
effektive Mistelbekämpfung vermittelt. 
Termin: 24.01.2025 von 9.00 bis 16.00 
Ort: Mömbris. Der genaue Ort wird nach An-
meldung bekanntgeben 
Inhalt: 
Die Mistel in Geschichte und Mythologie 
Gründe für die Zunahme der Mistel 
Biologie der Mistel 
Vermehrungs- und Ausbreitungswege 
effektive Bekämpfungsmethoden 
baumgerechte Schnitte 
Zugangstechniken (Teleskopwerkzeug, Lei-
ter, Kurzsicherung) 
praktische Übungen zum Mistelschnitt und 
zur Wundversorgung 
Zielgruppe: Bauhofmitarbeiter, Mitarbeite-
rInnen der Straßenbauverwaltungen und 
Wasserwirtschaftsämter, private Streuobst-
besitzer 
Kosten: Der Kurs wird im Rahmen des Pro-
jektes "Streuobst erhalten-Misteln bekämp-
fen" finanziert und ist für Bewohner des 
Landkreises Aschaffenburg kostenlos, an-
sonsten € 20,-. 
Anmeldung: Schlaraffenburger gGmbH, 
06021-6283808, anmeldung@schlaraffen-
burger.de 
Link zur Veranstaltung: infoportal-streuobst-
untermain.de/mistelbekaempfung/eintaegi-
ger-kurs-mistelbekaempfung 
 
 

 

Sichere Waldarbeit - noch freie Plätze für 
Aufbaukurs in Lohr zum Umgang mit der 
Motorsäge 
Ziel der Waldbewirtschaftung sind vitale, 
stabile Wälder mit einer hohen Wertschöp-
fung. Um dieses Ziel zu erreichen, ist der  
sichere und gekonnte Umgang mit Hand-
werkszeug und Wissen über das eigene 
Handeln entscheidend. 
In einem dreitägigen Kurs "Sichere Wald-
arbeit Modul B" vom 27.01.25 – 29.01.25 
lernen Waldbesitzer/-innen und Familien-
angehörige den sicheren und körperscho-
nenden Umgang mit der Motorsäge. Die 
vermittelten Inhalte entsprechen dem Motor-
sägengrundlehrgang der Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) und dem Modul B der DGUV-Infor-
mation 214-059. Der Kurs wird nur einmal im 
Jahr angeboten und ist ein Aufbaukurs zum 
Thema Arbeitssicherheit und Holzernte. Teil-
nahmevoraussetzung ist der Grundkurs „Si-
chere Waldarbeit mit der Motorsäge“ (oder 
Modul A).  
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten Karlstadt www.aelf-ka.bayern.de  
Lehrgang „Qualifizierung in der Hauswirt-
schaft“  
Im April 2025 beginnt am Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten in der Außen-
stelle Aschaffenburg ein neuer Lehrgang 
„Qualifizierung in der Hauswirtschaft“. 

Schlaraffenburger gGmbH

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Karlstadt

Johannesberger Einkaufsbus 

Unser Einkaufsbus fährt wieder! 
Immer freitags von 09.00 - 11.00 Uhr zum Dämmer Tor. 

Bitte unter 06021 – 901 48 53 anmelden. 
Gerne auch auf den Anrufbeantworter sprechen.

 

Zur allgemeinen Information wird in Ergänzung zum veröffentlichten Jahresterminkalender 
von Monat zu Monat das aktuell folgende Kalenderblatt bekanntgegeben: 

Datum              Veranstaltung                             Verein / Institution 

12.01.25            Neujahrsempfang                         Gemeinde und Pfarrei Johannesberg 

12.01.25            Jahreshauptversammlung           Schützenverein Grüntal Oberafferbach 

11.01.25            Christbaumsammelaktion            FFW Johannesberg-Oberafferbach 

15.01.25            Theateraufführung                        FC Oberafferbach 

17.01.25            Theateraufführung                        FC Oberafferbach 

18.01.25            Wintergrill                                     FFW Rückersbach 

18.01.25            Theateraufführung                        FC Oberafferbach 

19.01.25            Jahreshauptversammlung           Musikverein Johannesberg 

22.01.25            Deutsch-französischer Tag an                                                                       
der Mühlberggrundschule            Partnerschaftskomitee 

24.01.25            Theateraufführung                        FC Oberafferbach 

25.01.25            Theateraufführung                        FC Oberafferbach 

25.01.25            Wintergrill an der Jagdhütte         FFW Johannesberg-Oberafferbach 

25.01.25            Repair-Café im MGH                   MGH / Gemeinsam Grün / Gemeinde 

26.01.25            Jahreshauptversammlung           FFW Rückersbach

Terminkalender der Gemeinde Johannesberg und des Vereinsrings 
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Dieser Lehrgang steht für Frauen und Män-
ner offen und ist äußerst vielseitig. Er vermit-
telt nicht nur Fertigkeiten wie Küchenpraxis 
und Textilpflege, sondern auch Wissen über 
Finanzmanagement, Reinigung, nachhalti-
ges Haushalten, gesunde Ernährung und 
vieles mehr.  
Haushalt und Familie zeitsparend und pro-
fessionell managen und sich ein neues be-
rufliches Standbein aufbauen, das ist Ziel 
dieses abwechslungsreichen Lehrgangs. Wir 
möchten neue Perspektiven schaffen!  
Um Sie auf den Geschmack zu bringen, bie-
ten wir in unseren Räumen in Aschaffenburg  
• am Samstag, 8. Februar einen Schnupper-

Workshop von 10:00 – 14:00 Uhr an (wir 
bitten um Anmeldung bis 4. Februar!)  

• am Dienstag, 11. Februar einen Infotag von 
15:00 – 16:30 Uhr an.  

Sie sind dazu herzlich eingeladen!  
Der Lehrgang findet immer dienstags von 
8:30 Uhr bis 14:45 Uhr statt. Er beginnt am 
29. April 2025 und dauert bis Dezember 
2026.  
Anmeldeschluss ist der 1. April 2025. 
Im Anschluss an den Lehrgang besteht unter 
bestimmten Voraussetzungen die Möglich-
keit, die Abschlussprüfung zum/zur Haus-
wirtschafter/in abzulegen. Eine erfolgreiche 
Abschlussprüfung ist eine sehr gute Basis, 
um in eine erwerbsmäßige hauswirtschaftli-
che Tätigkeit einzusteigen. Dafür bietet der 
Arbeitsmarkt derzeit sehr viele Chancen.  
Es fällt keine Lehrgangsgebühr an, die Kos-
ten für Material, Lehrbücher und Arbeitsklei-
dung ist von den Teilnehmern selbst zu 
tragen.  
Wer also Hauswirtschaft von Grund auf ler-
nen möchte, erhält weitere Informationen 
unter Tel. 09353 7908-2040 oder per mail 
unter poststelle@aelf-ka.bayern.de.  
Weitere Informationen zum 
Lehrgang finden Sie hier: 
www.aelf-ka.bayern.de/bil-
dung/hauswirtschaft/ 
278658/index.php  
 
 

 

Antragstellung für die Vereinspauschale 
2025 
Auch für das Kalenderjahr 2025 sieht der 
Freistaat Bayern für Vereine, die Mitglieder 
des Bayerischen Landes-Sportverbandes e. 
V. (BLSV), des Bayerischen Behinderten- 
und Rehabilitations-Sportverbandes Bayern 
e. V. (BVS Bayern), des Bayerischen Sport-
schützenbundes (BSSB) oder des Oberpfäl-
zer Schützenbundes e. V. (OSB) sind, eine 
Finanzhilfe in Form der Vereinspauschale 
vor. 
Die Förderung ist wie bisher an einen förm-
lichen Antrag gebunden. Dieser muss für 
das Jahr 2025 mit sämtlichen Unterlagen 
(Übungsleiterlizenzen, ggf. Erklärung zur Tei-
lung von Lizenzen, Freistellungsbescheid) 
und unterschrieben, bis spätestens 
3. März 2025 (Datum des Poststempels) 
an das Landratsamt Aschaffenburg, Bayern-
straße 18, 63739 Aschaffenburg gesandt 
werden. Die Einreichung der Anträge ist auf 
dem Postweg, per E-Mail oder online im 
Bayernportal möglich. Zu beachten ist, dass 
eine persönliche Antragsabgabe im Land-
ratsamt grundsätzlich nur nach vorheriger 
Terminabsprache möglich ist.  
Alle Neuerungen und Informationen zu den 
Sportförderrichtlinien sowie die Antragsfor-
mulare finden sich auf der Homepage des 

Landratsamt Aschaffenburg

Landkreises Aschaffenburg unter der all-
gemeinen Suchfunktion Stichwort „Vereins-
pauschale“. 
 
Für Rückfragen stehen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Landratsamtes Aschaf-
fenburg telefonisch unter den Telefonnum-
mern 06021/394-2316 und -2311 oder per 
E-Mail an Vereinspauschale@Lra-ab.bay-
ern.de zur Verfügung. Es kann auch eine 
Nachricht hinterlassen werden, in welcher 
um Rückruf gebeten wird. 

 
 

 

Reise zu Orten der 
Erinnerung  
Historisch-kulturelle 
Fahrten mit dem 
Volksbund  
Zwei Busreisen bietet der Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge, Bezirksverband 
Unterfranken, für historisch-kulturell interes-
sierte Teilnehmer an. Vom 27. April bis 5. Mai 
2025 führt eine neuntägige Busreise in die 
westlichen Balkanstaaten mit Besuchen in 
Zagreb und Sarajewo sowie entlang der Mit-
telmeerküste. Vom 23. Mai bis 3. Juni sind 
die baltischen Staaten mit ihren Hauptstäd-
ten Vilnius, Riga und Tallinn das Ziel. Diese 
Reise führt ebenso zu Orten der Erinnerung 
und des Gedenkens. Unter anderem wird 
nahe Riga der Wald von Bikernieki besucht, 
in dem während des Zweiten Weltkriegs tau-
sende Juden, auch aus Unterfranken, Opfer 
des nationalsozialistischen Völkermordes 
wurden.  

Nähere Informationen zu den Fahrten gibt es 
beim Volksbund in Würzburg unter 0931 / 
52122 oder per Mail an bv-unterfranken@ 
volksbund.de  
 
 

 

BiZ dich schlau!  
Bewerbungs-Check für Jugendliche am 
16. Januar, 14-16 Uhr 
Schülerinnen und Schüler von Mittel- und 
Realschulen sowie Gymnasien, die sich um 
einen Ausbildungsplatz bewerben, können 
im Berufsinformationszentrum  
Aschaffenburg ihre Bewerbungsunterlagen 
kostenlos und unabhängig checken lassen. 
Wir besprechen eure Bewerbung persönlich 
mit euch vor Ort.  
Keine Zeit? Dann einfach vorher Anschrei-
ben und Lebenslauf online an Aschaffen-
burg.BiZ@arbeitsagentur.de senden und mit 
uns einen Termin für eine telefonische Be-
sprechung unter 06021 390 360 vereinbaren. 

Die Veranstaltung findet im Berufsinformati-
onszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt. 
 
 

 

Die Maria Ward 
Schule informiert 
 
1. Staatlich anerkannte Privatschule für 

Mädchen 
• Lehrkräfte sind staatlich ausgebildet und 

geprüft 
• Prüfungen und Abschlüsse sind voll 

gleichgestellt 

Agentur für Arbeit Aschaffenburg

Maria Ward Schule Aschaffenburg

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge Bezirksverband Unterfranken

• Eigenes pädagogisches Profil zu selbst-
bewussten, selbständigen und engagier-
ten jungen Frauen 

• Besondere Bedeutung des christlichen 
Glaubens  

• Individuelle Betreuung durch MWS-Coa-
ching-Team und Schulsozialarbeiterin 

• Besondere Hinführung zu eigenverant-
wortlichem Lernen 

• Reine Mädchenschule mit entspanntem 
und respektvollem Umgang 

2. Maria Ward Gymnasium  
5./6. Jgst.: Talentförderung in der Forscher-, 
Sport- oder Chorklasse. 

Ausbildungsrichtungen 
• Unser Sprachliches Gymnasium unterrich-

tet mit der Fremdsprachenfolge Englisch 
(ab Klasse 5), Latein (ab Klasse 6) und 
Spanisch (ab Klasse 8). 

• Unser Naturwissenschaftlich-technologi-
sches Gymnasium unterrichtet mit der 
Fremdsprachenfolge Englisch (ab Klasse 
5) und Latein oder Französisch (ab Klasse 
6). An die Stelle der 3. Fremdsprache tritt 
Unterricht in den Fächern Chemie und In-
formatik.  

• Exklusiv in der Stadt und dem Landkreis 
Aschaffenburg: Unser Sozialwissenschaft-
liches Gymnasium unterrichtet mit der 
Fremdsprachenfolge Englisch (ab Klasse 
5) und Latein oder Französisch (ab Klasse 
6). Ab der 8. Jahrgangsstufe liegt der 
Fokus dieses Bildungs zweiges auf dem 
Fach Politik und Gesellschaft, dem Fach 
Sozialpraktische Grundbildung und ent-
sprechenden Praktika. 

• Als spätbeginnende Fremdsprache kann 
Spanisch ab der Jahrgangsstufe 11 ge-
wählt werden. 

Aufnahmevoraussetzungen für das Gym-
nasium 
Schülerinnen aus der 4. Klasse Grund-
schule: 
• Notendurchschnitt bis 2,33 aus Deutsch, 

Mathematik und HSU im Übertrittszeugnis 
oder  

• bestandener Probeunterricht 
Schülerinnen der 5. Klasse Mittelschule: 
• Notendurchschnitt bis 2,0 in Deutsch und 

Mathematik im Jahreszeugnis 

3. Maria Ward Realschule 
5. Jgst.: Talentförderung in der Forscher-, 
Theater- oder Chorklasse. 
Ausbildungsrichtungen ab Klasse 7 
• Wahlpflichtfächergruppe I (nur bei Bedarf) 
Mathematisch-naturwissenschaftlicher 
Zweig mit den Prüfungsfächern Deutsch, 
Englisch, Mathematik I und dem Prüfungs-
fach Physik. Verstärkt Informationstechnolo-
gie. 

• Wahlpflichtfächergruppe II 
Kaufmännischer Zweig mit den Prüfungs-
fächern Deutsch, Englisch, Mathematik II 
und dem Profil- und Prüfungsfach Betriebs-
wirtschaftslehre/Rechnungswesen. Ver-
stärkt Wirtschafts- und Rechtslehre sowie 
Informationstechnologie. 

• Wahlpflichtfächergruppe III a 
Sprachlicher Zweig mit den Prüfungs-
fächern Deutsch, Englisch, Mathematik und 
dem Profil- und Prüfungsfach Französisch. 

• Wahlpflichtfächergruppe III b 
Exklusiv in Aschaffenburg: hauswirt-
schaftlicher Zweig mit den Prüfungs-
fächern Deutsch, Englisch, Mathematik und 
dem Profil- und Prüfungsfach Ernährung u. 
Gesundheit. 
Aufnahmevoraussetzungen für die Real-
schule 
Schülerinnen aus der 4. Klasse Grund-
schule: 
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• Notendurchschnitt bis 2,66 aus Deutsch, 
Mathematik und HSU im Übertrittszeugnis 
oder  

• bestandener Probeunterricht 
Schülerinnen der 5. Klasse Mittelschule: 
• Notendurchschnitt bis 2,5 in Deutsch und 

Mathematik im Jahreszeugnis 
4. Offene Ganztagsschule (OGS) 
• Eigene Sozialpädagoginnen bzw. Erziehe-

rinnen, keine externen Kooperationspart-
ner 

• Fünf-Tage Betreuung von Montag bis Frei-
tag 

• Mittagessen in der hauseigenen Mensa 
• Lehrkräfte der Schule fördern in Mathe-

matik, Deutsch, Englisch 
• Vielfältige Förderung in Wahlfächern, Er-

gänzungs- und Internsivierungsangeboten  
• Verschiedene Buchungsmodelle: Zwei bis 

fünf Tage 
5. Flexibler Übertritt innerhalb der Maria 
Ward Schule 
Da wir das Gymnasium und die Realschule 
in einem Haus haben, ist eine nachträgliche 
Korrektur der Schullaufbahn sehr leicht 
möglich und für die betroffenen Schülerin-
nen unproblematisch. Die Ummeldung er-
folgt unbürokratisch. 
6. Kosten 
• Monatliches Schulgeld 60 € (für das zweite 

Kind sind 30 € zu zahlen, das dritte Kind 
ist vom Schulgeld befreit) 

• Lernmittelfreiheit wie an staatlichen Schu-
len  

• Kostenlose Bus- bzw. Zugfahrkarte bei 
einer Entfernung von über 3 km 

7. Termine 
• Mo., 20. Januar um 18.30 Uhr: Informati-

onsabend zum Übertritt 
• Sa., 15. März von 11.00 bis 14.00 Uhr: Tag 

der offenen Tür 
• 2. - 9. Mai bzw. direkt nach Erhalt des 

Übertrittszeugnisses: Anmeldung 
Terminänderungen, aktuelle Neuigkeiten, In-
fofilme etc. finden Sie auf unserer Home-
page unter: www.mwsab.de 
Elke Koch, StDin       Patrick Matheis, RSD 
Schulleiterin              Schulleiter Realschule 
Gymnasium 
 
 

 

In diesem Jahr veranstalten wir erstmalig 
einen „Tag der offenen Tür“ an der Fachaka-
demie mit jede Menge Informationen rund 
um die Ausbildung zur staatl. anerkannten 
Erzieherin / zum staatl. anerkannten Erzie-
her. 
Dieser findet am Samstag, den 18.01.2023 
zwischen 10.00 und 14.00 Uhr in der Fach-
akademie für Sozialpädagogik, Friedrich-
Fröbel-Straße 3, Aschaffenburg, statt. 
 
 
 
 

 

Das VHS-Team wünscht Ihnen und Ihren 
Familien ein erfolgreiches und gesundes 
neues Jahr. 
Ab dem 07. Januar 2025 können Sie sich für 
die Kurse im Frühjahrsemester anmelden. 
Einen Blick auf das neue Programm können 
Sie bereits jetzt auf unserer Internetseite 
www.vhs-kahlgrund-spessart.de werfen. 

FACHAKADEMIE für  
Sozialpädagogik Aschaffenburg

Volkshochschule  
Kahlgrund-Spessart e.V.

Die vhs Kahlgrund-Spessart e. V. bietet 
Deutschkurse und Integrationskurse an.  
Nachfragen und Anmeldungen richten Sie 
bitte an die Verwaltung der Volkshoch-
schule in Mömbris. 
Für den neuen Integrationskurs, voraus-
sichtlicher Beginn am 10.02.2025 (vormit-
tags) in Mömbris, sind Anmeldungen ab 
sofort möglich. 
Die Kurse sind gefördert durch das Bun-
desamt für Migration und Flüchtlinge. 
Wir suchen:  
Kursleitungen (w/m/d) 
- Deutschkursleitungen mit BAMF-Zulas-

sung für die Leitung von Integrationskursen 
oder vom BAMF geförderten Deutschkur-
sen. 

- Kursleitungen in allen Fachbereichen für 
den Raum Mömbris, Schöllkrippen, Wie-
sen, Heinrichsthal, Heigenbrücken, Johan-
nesberg, Heimbuchenthal, Mespelbrunn 
und Dammbach. 

Praktikanten (w/m/d) 
nach Absprache 
Bewerbung und Rückfragen an: 
vhs Kahlgrund-Spessart e.V. 
Kirchstr.3, 63776 Mömbris 
info@vhs-kahlgrund-spessart.de 
Tel. 06029/992638-0 
Bereits heute möchten wir auf folgende Ver-
anstaltungen hinweisen 
Fr. 21.03. 
Liebe - Weisheit – Melancholie. Das Aschaf-
fenburger Trio Stürmer-Wolf bietet Vortrags-
lieder in deutscher Sprache dar, 19 Uhr        
Mi. 02.04. 
Essen verbindet – ein generationenübergrei-
fendes Kochprojekt, 13 Uhr 
So. 04.05. 
Musik verbindet – Tres Con Pasión: Ein Kon-
zert zur Völkerverständigung, 17 Uhr 
Mi. 28.05. und Do. 26.06. 
Singen im Kreis – Freude und Verbundenheit 
erleben (K), 19 Uhr 
Fr. 17.10. 
TRINITY – Songs, Poesie & Geschichten aus 
Irland, 19.30 Uhr  
Ein paar ausgewählte Highlights im Früh-
jahrsemester 2025 
Di. 28.01. 
Vinyasa Power Yoga, 18.45 Uhr 
Mi. 29.01. 
Sprachtreff Englisch B1/B2, 18.30 Uhr 
Do. 06.02. 
Lesezirkel/Buchclub, 17.30 Uhr 
Rückenworkout – Wirbelsäulenstärkung,  
19 Uhr 
Do. 20.02. 
Progressive Muskelentspannung, 19.15 Uhr 
Di. 11.03. 
Computer Grundlagen – für Anfänger, 16 Uhr 
Do. 27.03. 
Treffen für Menschen im Ehrenamt (Verein), 
18 Uhr 
Di. 01.04. 
Lauftreff – Gemeinsames Laufen für fitte Se-
nioren, 15 Uhr 
Do. 03.04 
E-Bike-Treff – Gemeinsam E-Bike-Touren 
planen, 18 Uhr 
Fr. 09.05. 
Mezze, die Tapas des Orients, 18 Uhr 
Mo. 26.05. 
Künstliche Intelligenz (KI) gekonnt in Alltag 
und Beruf einsetzen (K) – online, 15.30 Uhr 
Wanderungen 
So. 19.01. 
Wer war´s? Welches Tier war hier? – Unter-
wegs mit dem Ranger (K) 10 Uhr 
Winterwanderung zum Hahnenkamm (K)  
12 Uhr 
Fr. 14.02. 
Im Wintervollmond über die Höhenzüge des 
Vorspessarts (K), 16.30 Uhr 
So. 09.03. 

Frühlingsbeginn im Winterwald – Was die 
Knospen verraten (K), 10 Uhr 
Spessart Grenzland (K), 13 Uhr 
So. 16.03. 
Durchs wilde Fahrbachtal (K), 13 Uhr 
Auf leisen Pfoten – Pinselohr und Wildkatze 
(K), 14 Uhr 
So. 30.03. 
Schätze des Spessarts – Industrie um Blan-
kenbach (K), 12 Uhr 
So. 06.04. 
Wildkräuter- und Wildpflanzen-Exkursion zur 
Osterzeit, 10 Uhr 
Heimat er-fahren! Themen-Fahrradtour zu 
Mühlen (K), 11 Uhr 
Augen auf! Tausendgrün (K), 11 Uhr 
Grenzweg – am Rande Bayerns hinein in den 
Teufelsgrund (K), 14 Uhr 
Sa. 12.04. 
Rundgang durch das Kupferbergwerk Wil-
helmine (K), 14 Uhr 
So. 13.04. 
Wildkräuter, Bäume und mehr rund um den 
Gräfenberg im Frühling (K), 10 Uhr 
Sa. 10.05. 
Essbare Kräuter im Wald, auf der Wiese und 
am Wegrand, 10 Uhr 
So. 18.05. 
Kuriositäten in Wald und Feld (K) 10 Uhr 
Heimat er-fahren! Themen-Fahrradtour zu 
Gewässern (K), 11 Uhr 
So. 25.05. 
Roßbach – Spessartfährte im Biebertal (K), 
13 Uhr 
So. 01.06. 
Das geheime Leben von Borsti und Co. – 
Unterwegs mit dem Ranger (K), 10 Uhr           
Fr. 13.06. 
Shinrinyoku – Waldbaden (K), 18 Uhr 
Sa. 21.06. 
Mitsommernacht im Spessart (K), 20.30 Uhr 
Fr. 25.07. 
Johannesberger Jakobsweg (K), 16 Uhr 
Fr. 08.08. 
Shinrinyoku – Waldbaden (K), 18 Uhr 
Fr. 05.09. 
Shinrinyoku – Waldbaden (K), 18 Uhr 
So. 07.09. 
Kuriositäten in Wald und Feld (K), 10 Uhr 
In diesen Kursen sind noch Plätze frei: 
Präsenzkurse 
Di. 14.01. 
Schwimmkurs für Kinder ab 5 Jahre (K), 15 
Uhr 
Aquafitness (K), 19.30 Uhr 
Aquafitness (K), 20.20 Uhr 
Do. 16.01. 
Wasserbewältigungskurs für Kleinkinder 3 
1/2 bis ca. 5 1/2 Jahre (K), 16.30Uhr 
Schwimmkurs nach dem Schwimmkurs (K), 
17.15 Uhr 
Aquafitness (K), 18.30 Uhr 
Aquafitness (K), 20.10 Uhr 
Sa. 18.01. 
Aquafitness (K), 10 Uhr 
Baby-/Kleinkinderschwimmen von 3 Mona-
ten bis 3 Jahre (K), 12 Uhr 
Männerchor in Westerngrund – Tradition trifft 
Moderne (K) – Anmeldung jederzeit möglich 
Weitere Infos unter www.männerchor-wes-
terngrund.de oder bei 
Herrn Ewald Heim, Tel. 0160-6829830. 
Onlinekurse 
Einstieg jederzeit möglich 
Feldenkrais® (K) – flexibel mit 10er Karte 
Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.de 
(empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-kahl-
grund-spessart.de) oder telefonisch (06029-
992638-0) anzumelden.  
Bitte beachten: 
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem 
Kooperationspartner. Keine Nachlässe. 
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vorbehal-
ten!
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Über den Kauppen und Rückelsberg zum Weihnachtsmarkt 
Winterwanderung der Wanderlust Breunsberg.  
In nasskalten, trüben Dezembertagen kann man dem Winterblues entkommen, indem man seine Wan-
derstiefel anzieht und eine Runde wandern geht. Dies haben wir von der Wanderlust Breunsberg gesagt 
– getan und dann zur Belohnung noch einen schönen gemütlichen Abstecher auf den Weihnachtsmarkt 
Waldaschaff mit dem einen oder anderen Becher Glühwein oder ähnlichem genossen. 
Treffpunkt nach der Anfahrt war ein Parkplatz in Waldaschaff. Viele muntere Wanderer, Mitglieder und 
auch Gäste, fanden sich zur Wanderung ein. Die Wanderführerin begrüßte die bunte Wanderschar und 
erzählte einiges Wissenswertes von unserer Fast-Nachbargemeinde Waldaschaff. Der Vorspessart mit 
seinen Bewohnern in dörflicher Struktur ist unsere Heimat und doch weiß man oftmals viel zu wenig 
 voneinander. Der geschichtliche Hintergrund hat unsere Vorfahren und somit auch uns und unser Leben 
geprägt. 
Die Wanderung führte uns Richtung Festplatz mit dem Budenzauber des Weihnachtsmarktes. Am Grenz-
steingarten und den zwei Brückenpfeilern, welche heute gerne als Kletterpfeiler vom Alpenverein genutzt 
werden vorbei, kann man heute noch erahnen, wo der frühere Verlauf der Autobahn A3 vor der Verlegung 
der Autobahn war. Auf dem Grimm-Wanderweg, ein schöner Rundweg, auch für Familien geeignet, wan-
derten wir ab dem Freizeitgelände, vorbei am Wasserspielplatz ein Stück bergan bis zur Aschaffquelle im 
Waldaschaffer Forst. Hier verließen wir den Grimm-Weg und es ging weiter bergan, bis zur Autobahnque-
rung nahe Weibersbrunn. 
Der Eselsweg war eine Strecke unser Begleiter, bis wir der Markierung „rotes Dreieck auf weißem Grund“ 
folgten. Auf der Hochebene mit den großen mächtigen Spessarteichen verlief unser Wanderweg gemäch-
lich. Die Anstrengungen des Aufstiegs konnten wieder abgebaut werden. Ein kurzes Stück naturbelassener 
Weg forderte alle Konzentration und Aufmerksamkeit, da durch die dicke Laubschicht der Untergrund und 
Unebenheiten des Weges nicht leicht erkannt werden konnten. Wir sind alle wohlbehalten unterhalb des 
Kauppen angekommen und konnten einen Rundblick auf Waldaschaff und den uns zu Füßen liegenden 
Weihnachtsmarkt genießen. 
Ein kurzer Weg noch und die Wanderung konnte enden, Hinweise auf unser Jahresabschluss-Fest an der 
Schutzhütte Breunsberg am Samstag, 28.12. mit Lakefleisch und Gemüselasagne, die Einladung zum Sil-
vesterspaziergang am 31.12. und die nächste Seniorenwanderung am 08.01.2025 wurden nochmals ins 
Gedächtnis gerufen. Gerne verweisen wir immer wieder darauf, Kontakt mit uns aufzunehmen über unsere 
E-Mail-Adresse wanderlust.breunsberg@gmx.de 
Mit vielen guten Wünschen zum bevorstehenden Weihnachtsfest und den darauffolgenden Start ins neue 
Jahr 2025 wurde die Wandergruppe auf den Weihnachtsmarkt entlassen. 

(Text: Maria Weidert, Fotos: Wanderlust 1948 Breunsberg e.V.) 

Herzlichen Glückwunsch 

In einem feierlichen Rahmen gratulierte Bür-
germeister Peter Zenglein am Vorweihnachts-
tag unserer ältesten Mitbürgerin, Frau Hedwig 
Hain, Witwe des Altbürgermeisters Alois Hain, 
zum 100. Geburtstag. 

In geistiger Frische feierte Sie diesen Jubeltag 
mit Kindern, Enkeln, Urenkeln sowie mit Fami-
lie und Freunden.  

Wir wünschen Ihr noch viele Jahre bei guter 
Gesundheit, damit wir noch oft mit einem 
Gläschen Sekt anstoßen können. 

Text und Bild: Gemeinde Johannesberg
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Ende des amtlichen Teils

Errichtung eines dauerhaften Krötenschutzleitzauns am 
Ortseingang von Steinbach 

Am Johannesberger Ortsteil Steinbach wurde am Ortsausgang in Richtung Aschaffenburg ein dauerhafter 
Krötenschutzzaun errichtet. Wenn die Temperaturen nach dem Winter wieder ansteigen, werden die Kröten 
in Scharen aus dem Steinbach in Richtung des Weihers „Badstube“ zu den Laichplätzen wandern. Um dort-
hin zu kommen, müssen sie über die Steinbacher Straße. Bisher wurde nur ein zeitlich begrenzter Zaun  
errichtet, der nach der Wanderung wieder zurückgebaut wurde. Der Schutzzaun direkt an der Straße wird 
auch in Zukunft zurückgebaut werden. An anderen 
Stellen soll der Leitzaun nun dauerhaft stehen blei-
ben. 
Die fachliche Planung kam vom Landesbund für 
Vogel- und Naturschutz sowie dem Landespflegever-
band Aschaffenburg. Der Kreisbauhof stellte alles 
notwendige Material zur Verfügung. Die Mitarbeiter 
des Johannesberger Bauhofs haben in nicht mal 
einer Stunde den dauerhaft stehenden Schutzzaun 
in Abstimmung mit den ehrenamtlichen Krötenrettern 
errichtet. Mit der Maßnahme sollten die unzählig 
überfahrenen Kröten der Vergangenheit angehören. 

Text und Bild: Gemeinde Johannesberg


